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Ausgangslage Erste Ideen zu Forschungsfragen

Literatur

Die Translationswissenschaft sieht sich traditionell als Hüterin soziokultureller und 
epistemologischer Vielfalt und befasst sich dementsprechend auch mit 
Geschlechteraspekten. Gleichzeitig werden in der Forschung zu maschineller 
Übersetzung und Large Language Models Aspekte von sozialem Bias (u. a. Gender 
Bias) in dem Output der entsprechenden Systeme untersucht.

Als Reaktion auf neue Entwicklungen im Bereich der sprachbezogenen KI befasst 
sich Prof. Dr. Ralph Krüger mit einem breiter gefassten Bündel von KI-Kompetenzen 
(Artificial Intelligence Literacy) und erarbeitet derzeit einen entsprechenden KI-
Kompetenzrahmen für Translation und Fachkommunikation, der über diese 
Berufsbilder hinaus eine breitere gesellschaftliche Gültigkeit beanspruchen könnte.

Der KI-Kompetenzrahmen für Translation und Fachkommunikation ist unterteilt in 
die fünf Dimensionen 1) Technische Grundlagen, 2) Domänenspezifische 
Performanz, 3) Interaktion, 4) Implementierung und 5) Ethische/Gesellschaftliche 
Aspekte. 

Im Rahmen des Fellowships soll die Teildimension „Epistemische 
Gewalt/Verzerrung und Reproduktion von sozialem Bias“ mit Fokus auf Gender 
Bias in der KI inhaltlich beforscht und didaktisch operationalisiert werden, 
zunächst durch die Definition entsprechender Kompetenzdeskriptoren, dann 
durch die Erarbeitung geeigneter digitaler Lehrressourcen und schließlich durch 
die Erforschung von deren didaktischer Wirksamkeit. 

Die in dem Forschungsvorhaben zu entwickelnden Lehrressourcen sollen so breit 
aufgestellt sein, dass sie über die Berufsfelder Translation und 
Fachkommunikation hinaus Relevanz für Bürger*innen KI-saturierter 
Gesellschaften entfalten und einen Beitrag zur gesamtgesellschaftlichen 
Sensibilisierung für das Thema Gender Bias (und andere soziale Verzerrungen) in 
aktuellen KI-Technologien leisten können. Die Lehrressourcen werden als Open 
Educational Resources unter einer Creative-Commons-Lizenz zur Verfügung 
gestellt.
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